
Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 01 Oktober 2025 
 

Jährlingsstute aus Djumama-Tochter Tageshöchstpreis bei Goffs 
 

Am ersten Tag des Book 2 der Goffs Orby Sale erreichte eine Jährlingsstute aus dem ersten 

Jahrgang des Starspangledbanner-Hengstes State of Rest und der in Frankreich zweimal 

Listenplatzierten Sea The Stars-Stute Duchess Of Danzig mit 150.000 Euro des 

Tageshöchstpreis, den Zuschlag erhielt Frau Alanood Althani. Die Sea The Stars-Stute 

Duchess Of Danzig wurde von Stall Phillip I gezogen und ist einer von vier Stakes-

Performern aus der Championstute Djumama, die in den Farben des Stalles Phillip I den 

Preis der Winterkönigin (Gr.III) und das Karin Baronin von Ullmann Schwarzgold-Rennen 

(Gr.III) gewinnen konnte sowie vor allem auf höchstem Level Zweite im klassischen Preis der 

Diana war.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 02 Oktober 2025 
 

Dapprima-Enkel Fantasy World gewinnt Listenrennen in Ascot 

 
Der dreijährige Make Believe-Sohn Fantasy World kam in Ascot in den Noel Murless 

Stakes (L.) zu seinem ersten Black-Type-Sieg. Seine Mutter ist die von Dr. Klaus Schulte 

gezogene High Chaparral-Stute Donau als Tochter seiner im Kölner Stutenpreis (L.) 

erfolgreichen und im ersten Stutenklassiker zweitplatzierten Shareef Dancer-Stute 

Dapprima. Dapprima brachte die Gruppesieger Denaro und Davidoff sowie den 

Listensieger Duellant und zeichnet u.a. über ihre Listenplatzierte Galileo-Tochter Dubai als 

zweite Mutter der Prix Joubert-Siegerin Alakhana als Mutter wiederum des im Prix Dollar 

(Gr.II) und in den Hampton Court Stakes (Gr.III) nicht zu schlagenden Zoffany-Sohnes 

Jayarebe. Dapprima interessiert via der ebenfalls im ersten Stutenklassiker zweitplatzierten 

Aspros-Stute Diaspora aus der Zucht des Gestüts Röttgen als Enkelin der Röttgener Diana-

Siegerin und einflussreichen Mutterstute Diu. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 03 Oktober 2025 
 

Turning Leaf-Enkel Cape Orator gewinnt zweite Arqana Series 

 
Der zweijährige Mohaather-Sohn Cape Orator konnte in Longchamp mit dem Haras de 

Bouquetot Criterium bereits ein zweites Rennen der hoch dotierten Arqana Series für sich 

entscheiden. Er ist ein Sohn der Motivator-Stute Mouille Point, die bereits für die im 

Vorjahr im Prix de la Grotte (Gr.III) zweitplatzierte Starspangledbanner-Tochter Minoushka 

verantwortlich zeichnet. Die nächste Mutter ist die von Dr. Christoph Burmester gezogene, 

vor allem im ersten Stutenklassiker Gruppeplatzierte Last Tycoon-Stute Turning Leaf, die 

vor allem auch als zweite Mutter der Winterkönigin Noble Heidi zeichnet.  

Die dritte Mutter ist die im Gontard-Rennen als Listensiegerin profilierte Windwurf-Stute 

Tamacana für die Dr. Christoph Burmester und Rainer Octave als Züchter zeichnen. In 

Tamacanas indirekter Nachzucht stößt man vor allem auf den Winterfavoriten und 

erfolgreichen Deckhengst Tai Chi sowie die weiteren Gruppesieger Thorin und Taraja. Die 

2x3 auf Kaiseradler ingezogene Tamacana ist eine Enkelin der so profilierten Orsini-Stute 

Tania aus der Zucht des Gestüts Waldfried, deren Prince Ippi-Tochter Thekla auch 

international große Erfolge verzeichnen konnte.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 04 Oktober 2025 
 

Godolphin auch bei deutschen Elementen sehr aktiv 
 

Sheikh Mohammeds Godolphin zeigte sich an den ersten beiden Tagen der Tattersalls 

October Yearling Sales – Book 1 in Newmarket im oberen Preissegment sehr kauffreudig, 

und das gilt auch für anteilig deutsches Blut. Bei 800.000 Guineas fiel soeben der Hammer 

für Lot 200, eine Wootton Bassett-Halbschwester des Gruppe I-Siegers Facteur Cheval. Die 

Mutter der jungen Lady ist die Shamardal-Stute Jawlaat als Tochter der Listenplatzierten 

Dubawi-Stute Riqa. Die dritte Mutter ist die zweijährig Listenplatzierte Anabaa-Stute 

Thamarat, u.a. die zweite Mutter des Irish Derby-Siegers Santiago und selbst eine 

Halbschwester des Gruppe I-Siegers Tamayuz sowie eine Dreiviertelschwester des 

französischen Derby-Siegers Anabaa Blue, wobei es sich hierbei via der Riverman-Stute 

Allez Les Trois einmal mehr um die Erfolgslinie der Schlenderhaner Lombard-Stute 

Allegretta handelt. 

Bereits am Dienstag sicherte sich Godolphin für 450.000 Guineas einen Wootton Bassett-

Erstlingshengst aus der zweifachen Gruppesiegerin Angel Power. Die Lope de Vega-

Tochter Angel Power interessiert als Halbschwester der Gruppeplatzierten Listensiegerin  

Flaming Stone sowie als Dreiviertelschwester des in den English 2000 Guineas klassisch 

platzierten Gruppesiegers Blue de Vega. Die dritte Mutter ist die von Gestüt Ammerland 

gezogene Acatenango-Stute Bougainvillea als rechte Schwester der Derby-Siegerin Borgia 

sowie als Halbschwester des weiteren Derby-Siegers Boreal, alle drei stammen aus der von 

Marlies Schütz und Erwin Wiechern gezogenen Klassestute Britannia. 

Nicht unerwähnt bleiben sollten die 475.000 Guineas, die William Haggas für eine Sea The 

Stars-Stute als Vollschwester des achtfachen Gruppesiegers und Coronation-Cup-Zweiten 

Al Aasy anlegte. Die Mutter der jungen Stute ist die Shamardal-Stute Kitcara als Tochter 

der von Gestüt Schlenderhan gezogenen Listensiegerin Kitcat. Diese Monsun-Tochter ist 

eine rechte Schwester der beiden Gruppesiegerinnen Karavel und Kalla sowie eine 

Halbschwester des zweijährigen Gruppe I-Siegers und erfolgreichen Mutterstuten-

Vererbers Königstiger.  

 

 

 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 05 Oktober 2025 
 

Godolphin kauft für 900.000 Guineas aus der Familie von Monsun 

 
Godolphin zeigt sich bei Tattersalls weiterhin in sehr guter Kauflaune und sicherte sich u.a. 

für 900.000 Euro eine Frankel-Tochter der mehrfach Listenplatzierten Hurricane Run-Stute 

Matauri Pearl. Die bereits für die zweijährige Gruppe I-Siegerin Aunt Pearl verantwortliche 

Matauri Pearl ist eine rechte Schwester der Gruppe III-Siegerin Wekeela und eine Enkelin 

der von Gestüt Isarland gezogenen Königsstuhl-Stute Morning Queen als rechte 

Schwester des deutschen Champions und Ausnahme-Vererbers Monsun. 

Bei 380.000 Guineas hatte Ralph Beckett das letzte Gebot für eine von Newsells Park Stud 

angebotene Vollschwester der im Grand Prix de Deauville (Gr.II) und Preis der 

Winterkönigin (Gr.III) nicht zu schlagenden Quantanamera. Beider Mutter ist die von der 

Stiftung Gestüt Fährhof gezogene Gruppe III-Siegerin Quaduna aus der unmittelbaren 

Verwandtschaft der doppelten klassischen Siegerin Que Belle. 

A.C. Elliott sicherte sich für 350.000 Guineas eine Kingman-Tochter aus der Nayef-Stute 

Muhawalah, ihrerseits bereits Mutter der in den zur Gruppe I zählenden British Champions 

Filies’ Stakes erfolgreichen Eshaada sowie selbst eine Halbschwester des Gruppe I-Siegers 

Tamayuz, wobei es sich hierbei via der Riverman-Stute Allez Les Trois einmal mehr um die 

Erfolgslinie der Schlenderhaner Lombard-Stute Allegretta handelt. A.C. Elliott zeichnet 

ferner als Käufer einer Sea The Stars-Tochter aus der Listenplatzierten Amaron-Stute 

Ancona, für die er 110.000 Guineas anlegen musste. Ancona ist als Halbschwester der von 

Sea The Stars stammenden Gruppe III-Siegerin und Gruppe I-platzierten River of Stars aus 

der direkten Linie der ungeschlagenen Schlenderhaner Diana-Siegerin und Monsun-Stute 

Amarette.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 06 Oktober 2025 
 

Weiter gute Preise für deutsches Blut bei Tattersalls 

 
Auch am dritten Tag von Book 1 der Tattersalls October Yearling Sales gab es gutes Geld 

für Jährlinge mit deutschem Blutanteil. Den aus deutscher Sicht höchsten Preis des Tages 

bezahlte Hugo Lascelles Bloodstock mit 750.000 Guineas für einen Sea The Stars-Hengst 

aus der von Stiftung Gestüt Fährghof gezogenen Soldier Hollow-Tochter Quipara als 

Halbschwester vor allem des Gruppe I-Siegers und führenden Deckhengstes Querari und 

als Enkelin der klassischen Siegerin Quebrada. Quiparas Dubawi-Halbschwester Quiteria 

brachte für ihren Züchter Stiftung Gestüt Fährhof als Erstling einen Kingman-Hengst, der 

für 360.000 Guineas Blandford Bloodstcok zugeschlagen wurde. 

Jeremy Brummitt hatte bei 550.000 Guineas das letzte Gebot für eine Wootton Bassett-

Tochter der Frankel-Stute Waldfabel, ihrerseits eine Halbschwester des Gruppe I-Siegers 

Masked Marvel sowie zu der Gruppe III-Siegerin und Monsun-Stute Waldlerche als Mutter 

vor allem des Arc-Siegers Waldgeist aus der Linie der Klassestute Wurftaube als wichtige 

Erbhalterin der Ravensberger Stammstute Waldrun. 

Auch Godolphin war wieder dabei und legte 425.000 Guineas für einen von Philip Baron 

von Ullmann gezogenen Kingman-Hengst als Erstling der Australia-Stute Wheelie an, die 

als Halbschwester der Diana-Siegerin Well Timed ausgewiesen ist. Wheelies Adlerflug-

Halbschwester Whinchat war mit einem Sea The Moon-Hengst im Katalog vertreten, der 

für 100.000 Guineas Highflyer Bloodstock zugeschlagen wurde.  

Bei 220.000 Guineas fiel der Hammer zugunsten von Richard Knight für eine Siyouni-

Tochter aus Gestüt Römerhofs Areion-Stute Wild Blossom, die mit dem Tattersalls Gold 

Cup-Sieger Alenquer bereits einen Gruppe I-Sieger unter ihren Nachkommen vorweisen 

kann.  

Baron Helmut von Finck investierte 130.000 Euro zur Auflösung einer Partnerschaft um eine 

Sea The Stars-Jährlingsstute aus der Shirocco-Stute Wamika, die bereits drei Stakes-

Sieger aus einer Verbindung mit Soldier Hollow hatte, allen voran die Winterkönigin 

Whispering Angel als Mutter des Gruppe III-Siegers Wilko aus der direkten Verwandtschaft 

des Gruppe I-Siegers Waky Nao. Eine weitere Sea The Stars-Stute wurde für 110.000 

Guineas Arthrur Hoyeau zugechlagen. Sie ist eine Tochter der Gruppe III-Siegerin 

Waitingfortheday als Elzaam-Tochter der von Frau Dr. Dr. Otto gezogenen Lagunas-Stute 

Wiolante, die mit der Artan-Tochter Waleria eine weitere Gruppesiegerin stellte, wobei es 

sich hierbei um den Waldjagd-Zweig der bereits erwähnten Ravenberger Mutterlinie der 

Alchimist-Stute Waldrun handelt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 07 Oktober 2025 
 

Dritter Gruppesieg für Beauvatier aus der Linie der Orsini-Stute Elektra 

 
Der vierjährige Lope de Vega-Sohn Beauvatier ist weiterhin auf der Siegerstraße und 

gewann mit den Challenge Stakes (Gr.II) das dritte Gruppe-Examen seiner Karriere. Er ist 

der Erstling der dreijährig als Siegerin profilierten und im Prix de Thiberville (L.) 

zweitplatzierten Sea The Stars-Stute Enchanting Skies, die als zweites Fohlen die 

zweijährig im Prix Miesque Gruppeplatzierte Siyouni-Tochter Lhakpa brachte. Enchanting 

Skies interessiert als Tochter der ebenfalls Listenplatzierten, von Gestüt Brümmerhof 

gezogenen Acatenango-Stute Estefania, die insgesamt vier Stakes-Pferde lieferte mit dem 

Gruppe I-Sieger Empoli an der Spitze. 

Die nächste Mutter ist die aus der Zucht des Gestüts Wittekindshof stammende Danehill-

Stute Eirehill als Dreiviertelschwester der Klassestute Elle Danzig, die vor allem dreimal auf 

höchstem Level sowie in beiden deutschen Stutenklassikern nicht zu beeindrucken war und 

als Muterstute neun Stakes-Performer lieferte, allen voran die dreifache Gruppesiegerin Elle 

Shadow, deren Erzeuger Shamardal auch Beauvatiers Vater Lope de Vega stellte. Die 

nächste Mutter Elegie (v. Teotepec) wurde von Hans-Hugo Miebach, dem Gründer und 

Besitzer des Gestüts Wittekindshof, gezogen und ist eine Tochter der von Gestüt Waldfried 

gezogenen Orsini-Stute Elektra, die vor allem auch den Preis von Europa-Sieger Ebano 

sowie die weitere Top-Mutterstute Envira brachte. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 08 Oktober 2025 
 

Gruppe III-Sieg in Woodbine für Arpista-Ur-Enkelin Les Reys 

 
Die vierjährige Penny’s Picnic-Tochter Les Reys kam in Woodbine in den Ontario Fashion 

Stakes (Gr.III) zu ihrem ersten Gruppesieg und insgesamt dritten Stakes-Erfolg. Les Reys 

markiert den besten Nachkommen der Verglas-Stute Allegria als Tochter der von Gestüt 

Karlshof gezogenen Anabaa-Stute Aaliyah, die vor allem auch für die Gruppeplatzierte 

Listensiegerin Katie’s Diamond verantwortlich zeichnet, ihrerseits wiederum die Mutter der 

zweifachen Gruppesiegerin und im Breeders’ Cup Juvenile Turf Sprint (Gr.IT) 

zweitplatzierten Showcasing-Tochter Dramatised.  

Die dritte Mutter ist die ebenfalls aus der Zucht des Gestüts Karlshof stammende, 

Listenplatzierte Chief Singer-Stute Arpista, die sich als vierfache Stakes-Mutter bewährte 

von denen die zweijährige Gruppe III-Siegerin Aquatinta (v. Samum) hier gesondert 

erwähnt sei. Arpista ist eine Enkelin der von Gestüt Schlenderhan gezogenen Priamos-

Stute Arborea als Halbschwester des Gruppe II-Siegers und Derby-Zweiten Apollonios. 

Arboreas Mutter Amethysta interessiert als Gulf Pearl-Tochter der Espresso-Stute 

Anatevka und ist somit vor allem eine Halbschwester der legendären Schlenderhaner 

Mutterstute Allegretta. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 09 Oktober 2025 
 

525.000 Guineas für Enkelin der Etzeaner Klassestute Peace Royale 
 

Am zweiten Tag von Book 2 der Tattersalls October Yearling Sale in Newmarket erzielte 

eine Siyouni-Enkelin der Etzeaner Klassestute Peace Royale mit einem Preis von 525.000 

Guineas den dritthöchsten Zuschlag des Tages. Peter & Ross Doyle Bloodstock sicherten 

sich diese Tochter der von Dr. Christoph Berglar in den USA gezogenen Pioneerof The Nile-

Stute Lady Baker als Tochter der von Gestüt Etzean gezogenen Sholokhov-Stute Peace 

Royale, die auch als mehrfache Stakes-Mutter bewährt ist.  

Die nächste Mutter ist die ebenfalls auf das Zuchtkonto von Gestüt Etzean gehende, 

Listenplatzierte Surumu-Stute Peace Time, die insgesamt sechs Stakes-Pferde lieferte mit 

der überlegenen Diana-Siegerin Palmas an der Spitze. Peace Time ist eine Tochter der aus 

England importierten King of Spain-Stute Princess of Spain.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 10 Oktober 2025 
 

Zweiter Listensieg für Medusa Merger aus der Familie von Monsun 

 
Die dreijährige Kendargent-Tochter Medusa Merger konnte in ParisLongchamp mit dem 

Prix de Saint-Cyr ihren zweiten Listen-Treffer unter Dach und Fach bringen. Ihre Mutter ist 

die Invincible Spirit-Stute Morning Dust als Tochter der von Gestüt Isarland gezogenen 

Law Society-Stute Morning Sun. Die nächste Mutter ist die ebenfalls aus Isarländer Zucht 

stammenden Listensiegerin und Surumu-Stute Mosella, die sich besonders als Mutter des 

dreifachen Gruppe I-Siegers und Ausnahme-Vererbers Monsun (Königsstuhl) profilierte 

sowie ferner die weiteren Gruppe I-Sieger wie den französischen Derby-Sieger und 

Deckhengst Brametot (v. Rajsaman), die Breeders’ Cup Juvenile Fillies-Gewinnerin Aunt 

Pearl, die im Prix du Cadran nicht zu schlagende Lomitas-Stute Molly Malone und die im 

klassischen Preis der Diana-German Oaks erfolgreiche Sea The Moon-Tochter Muskoka zu 

ihrer indirekten Nachzucht zählt. Aus dieser Linie der Isarländer Kaiseradler-Stute 

Monacensia dürfen zudem die doppelte klassische Siegerin und Top-Mutterstute Majorität 

(v. Königsstuhl) und die weitere Diana-Siegerin Mystic Lips (v. Generous) nicht ungenannt 

bleiben. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 11 Oktober 2025 
 

Zweiter Gruppe I-Sieg für Embroidery aus der Schwarzgold- 
 

Die dreijährige Admire Mars-Tochter Embroidery kam als Siegerin der Shuka Sho Stakes 

(Gr.I) in Kyoto zu ihrem zweiten Erfolg auf höchstem Level. Die zuvor als Gruppe II-Siegerin 

und vor allem im ersten Stutenklassiker bereits als Gruppe I-Siegerin profilierte Embroidery 

ist der Erstling der selbst als Gruppeplatzierte Listensiegerin profilierten Kurofune-Stute 

Rottenmeier, ihrerseits eine Enkelin der zweijährigen Gruppe I-Siegerin und 

Championstute Biwa Heidi. Diese von dem französischen Derby-Sieger und Nijinsky-Sohn 

Caerleon gezogene Biwa Heidi stellte sechs Stakes-Sieger angeführt von der mehrfachen 

Gruppe I-Siegerin und Championstute Buena Vista, die sich auch im Japan Cup 

durchsetzen konnte, sowie der zweijährigen Gruppe I-Siegerin Joie de Vivre.  

Biwa Heidi ist eine Tochter der Lord Gayle-Stute Aghsan, die sich über die Schlenderhaner 

Luciano-Stute Santa Luciana, die von Ticino stammende Suleika und die Magnat-Tochter 

Schwarzblaurot in direkter Linie auf Gestüt Schlenderhans Galoppierwunder und 

einflussreiche Mutterstute Schwarzgold zurückführen lässt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 12 Oktober 2025 
 

Gruppe III-Sieg in Deauville für Rhiyanna als Enkelin der Platini-Stute 

Antara 

 
Die von dem jungen Frankel-Hengst Elarqam stammende zweijährige Rhiyanna konnte in 

Deauville den Prix des Reservoirs (Gr.III) für sich entscheiden. Ihre Mutter ist die Dubawi-

Stute Anna Platini, die bereits für den mehrfach Listenplatzierten Territorties-Sohn 

Anthorus verantwortlich zeichnet. Anna Platini ist eine Tochter der von Thomas Gehrig 

gezogenen Platini-Stute Antara, die hierzulande den Preis der Deutschen Einheit (Gr.III) 

gewinnen konnte und in England zweimal in den Princess Elizabeth Stakes (Gr.III) siegreich 

war. Die zudem noch dreimal in England, Frankreich und Italien Gruppe I-platzierte Antara 

ist vor allem auch Mutter des mehrfachen Gruppe- und Listensiegers sowie Dubai World 

Cup-Zweiten Algiers und selbst eine Tochter der von Gestüt Auenquelle gezogenen 

General Assembly-Stute Auenpracht, die auch für den Gruppe III-Sieger Andolini und 

Antaras rechte Schwester Andarta verantwortlich zeichnet. Andarta ist die Mutter des im 

Deutschen St. Leger (Gr.III) und Silbernen Pferd (Gr.III) nicht zu schlagenden Top-Stehers Aff 

un zo. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 13 Oktober 2025 
 

Top-Seller aus deutschen Linien bei Goffs und Arqana  

 
Der aus der Zucht von Gestüt Auenquelle stammende, dreijährige Best Solution-Sohn 

Lord markierte bei der Goffs October Hit & Yearling Sale mit 70.000 Euro den Höchstpreis 

und wurde Donald McCain zugeschlagen. Der bereits dreimal über Hürden siegreiche Lord 

ist der Erstling der bereits von Gestüt Auenquelle gezogenen Soldier Hollow-Stute Linaria 

als Enkelin der Ittlinger Acatenango-Stute und mehrfachen Stakes-Mutter Lacatena, die 

besonderes als rechte Schwester des siebenfachen Gruppe I- und Derby-Siegers Lando 

empfohlen ist, wobei aus der unmittelbaren Verwandschaft mit Laroche und Laccario zwei 

weitere Derby-Sieger zu nennen sind und Best Solution zudem den aktuellen Top-

Zweijährigen Loucas aus dieser Linie vorweisen kann.  

 

Am zweiten Tag der Oktober Jährlingsauktion bei Arqana in Deauville markierte ein 

Jährlingshengst von dem hochaktuellen Deckhengst Night of Thunder aus der zweifachen 

Listensiegerin Katara den Sales-Topper, als er für 450.000 Euro SAS Sumbe zugeschlagen 

wurde. Seine Mutter Katara ist eine Deep Impact-Tochter der von Gestüt Wittekindshof 

gezogenen, in England Gruppepolatzierten New Approach-Stute Asyad, die als eines von 

acht Stakes-Pferden aus der Wittekinshofer Klassestute Elle Danzig interessiert. Elle Danzig 

konnte bei zwölf Siegen dreimal auf höchster Gruppe-Ebene gewinnen und auch beide 

Stutenklassiker für sich entscheiden. Ihre Nachkommenliste wird von der mehrfachen 

Gruppesiegerin Elle Shadow sowie den Listensiegern El Comodin, Elle Gala und Elle 

Memory angeführt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 14 Oktober 2025 
 

Dreijähriger Enora-Nachkomme Energico gewinnt japanisches St Leger 

 
Der dreijährige Duramente-Sohn Energico konnte in Kyoto das Kikuka Sho (Gr.I), das 

japanische St. Leger, für sich entscheiden und verbuchte damit den zweiten Gruppe-Treffer 

seiner Karriere. Seine Mutter ist die von Gestüt Röttgen gezogene Diana-Siegerin Enora, 

die vor ihrem Verkauf nach Japan vor allem den Winterfavotiten Erasmus sowie die Oasis 

Dream-Stute Kizingo brachte. Letztere wurde in Newmarket zurückgekauft und belohnte 

diesen Schritt mit der vorjährigen Diana-Siegerin Erle, die übrigens wie Erasmus den 

Dalakhani-Hengst Reliable Man zum Vater hat.  

Die nächste Mutter ist die ebenfalls von Gestüt Röttgen gezogene, Gruppeplatzierte 

Niniski-Stute Enrica, vor allem auch Mutter des mehrfachen Gruppesiegers und 

Deckhengstes Egerton. Enrica geht über die aus der Zucht von Ilse und Andreas Brunotte 

stammende Surumu-Stute Eicidora und die von Gestüt Fährhof gezogene Yoggi-Tochter 

Envira auf die Waldfrieder Orsini-Stute Elektra zurück, ihrerseits eine  rechte Schwester 

des Derby-Siegers Elviro und selbst eine überaus einflussreiche Mutterstute.  

 


